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Twitter. Was es ist.
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Mö li hk it it T ittMöglichkeiten mit Twitter

Microblogging 140 Zeichen

Netzwerk

Real time WebReal time Web

Austausch

Verlinkung

InformationsverteilerInformationsverteiler
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T itt StTwitter: Stream
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V d N ht il T ittVor- und Nachteile von Twitter

Vorteil Nachteil

Geschwindigkeit

K N h i ht

Limitation auf 140 Zeichen

B h ä k f T tKurze Nachrichten

Links zu Posts, Bildern

Beschränkung auf Text

zeitabhängig

Viraler Effekt

G l R ki

umständlicher Dialog

Vi l T ffi (S )Google Ranking

Direkter Kontakt

Viel Traffic (Spam)

Weniger  Zeit als real 
Netzwerken
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Netzwerken



Voraussetzungen zum Twitter-Start.
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M h di Tü f dMach die Tür auf und 
lass Menschen eintretenlass Menschen eintreten

Foto:  Weird Rock´n´Rollon auf Flickr.com



S i lk tSozialkompetenz 

Erkennbarer Namen, z.B. den realen Namen

Wissen teilen

Danke sagen, z.B. bei Empfehlungen, wertvollen AntwortenDanke sagen, z.B. bei Empfehlungen, wertvollen Antworten

 zu Fehlern stehen, möglichst nicht löschen sondern 
k i i it T tkorrigieren mit neuem Tweet

Reetweets helfen anderen

Empfehlungen aussprechen (Followfriday)
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Twitter. Tipps und Tricks.
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F ll tFollowermanagement 

Breche die klassische Netzwerkidee auf 
(online hat keine Gren en)(online hat keine Grenzen)

Folge interessanten Leuten, die Du kennst oder schätzt

Sieh Dir deren Follower an

V li k i d T f (d bi t t I h lt)Verlinkungen sind Trumpf (das bietet Inhalt)

Nutze den Followfriday für Empfehlungen

Nicht Masse ist es, sondern die richtigen Leute

F l i ht j d il Di f lFolge nicht jedem, nur weil er Dir folg

Plane Zeit ein, 10 min. oder Stunden täglich
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M h tä diMenschen verständigen 
sich nicht nur mit Wortensich nicht nur mit Worten

Foto:  Weird Rock´n´Rollon auf Flickr.com



Z i h h i T ittZeichensprache in Twitter

Thema: 
oft haben Themen s chbare Abkür ngen Bsp #themaoft haben Themen suchbare Abkürzungen, Bsp. #thema

Suche:
mit # gekennzeichnete Kurzworte sind auffindbar

Followfriday:Followfriday:
freitags empfehlen Leute andere Twitterer, Kennzeichen #ff

Retweets:Retweets:
spannende Tweets kannst Du an Deine Follower senden, 
Kennzeichen RT (oder am Ende des Tweets via @ “Kennzeichen RT (oder am Ende des Tweets „via @..
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L tiLesetipps 

Aktivitäten in Twitter: 
http //bernetblog ch/2009/09/30/ enn t itter ein dorf mithttp://bernetblog.ch/2009/09/30/wenn-twitter-ein-dorf-mit-
hundert-einwohnern-ware/

Twitterleitfaden
http://bernetblog.ch/2009/09/17/twitter-leitfaden-tipps-
fur-tester-und-profis/

10 k(l)eine Geheimtipps für Corp. Comm. mit Twitter( ) pp p
http://blog.namics.com/2009/07/10-kleine-gehei.html

Namics.19.11.2009 13 Netzwerken. Social Media. Frauenunternehmen.


